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Verständliche Medizin

RUND UMS 
KNIEGELENK
Mittwoch, 28. Februar 2024
Rathaus Wiesbaden

VORSTAND
Dr. med. Peter Ferdinand Hanke-Velten
Dr. Dipl. Biol. Christian Sommerbrodt
Prof. Dr. med. Franz-Josef Prott
Dr. med. Michael Weidenfeld
Dr. med. Canan Sürek

ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. med. Peter Ferdinand Hanke-Velten
Dr. med. Christopher Ihm
Dr. med. Bettina Kern
Dr. med. Claudia Scholz-Wagner
Dr. Dipl. Biol. Christian Sommerbrodt
Dr. med. Susanne Springborn
Dr. med. Markus Velthaus

ANÄSTHESIE
Dr. med. Harald Süs

ANGIOLOGIE
Dr. med. Detlef Schulte-Hürmann

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Jost Elborg

CHIRURGIE
Dr. med. Jochen Peter (endovenös)

DERMATOLOGIE / ALLERGOLOGIE
Dr. med. Peter W. Broichmann

DIABETOLOGIE
Dr. med. Canan Sürek

ENDOKRINOLOGIE
Prof. Dr. Dr. med. Elmar Keck

GYNÄKOLOGIE
Dr. med. Klaus Doubek

HÄMATOONKOLOGIE / INNERE
Olav Heringer

HALS-NASEN-OHREN
Dr. med. Jörg Hempel
Dr. med. Michael Hempel
Dr. med. Andreas Schoppe

HUMANGENETIK
Dr. med. Dipl. Biol. Eva Schwaab

INNERE MEDIZIN
Matthias Sunnus

INN. MEDIZIN / RHEUMATOLOGIE
Dr. med. Wolf-Dieter Wörth

KARDIOLOGIE
Dr. med. Stefan Ott
Dr. med. Markus Sotiriou

LABORATORIUMS- /  
UMWELTMEDIZIN
Dr. med. Ronald Fleischauer

NEUROCHIRURGIE
Dr. med. Abdollah Afsah

NUKLEARMEDIZIN
Dr. med. Manuela Michaelis

ORTHOPÄDIE
Prof. Dr. med. Jörg Bethge
Dr. med. Marco Gassen
Dr. med. Markus Giesa

PATHOLOGIE
Prof. Dr. med. Annette Fisseler-Eckhoff

PHYSIKALISCHE UND 
REHABILITATIVE MEDIZIN
Dipl. med. Julija Thunert

RADIOLOGIE
PD Dr. med. Edgar Rinast

SCHMERZTHERAPIE
Jan Meier

STRAHLENTHERAPIE
Dr. med. Markus Herkströter
Prof. Dr. med. Franz-Josef Prott
Dr. med. Bodo van den Weyenbergh

UROLOGIE
Dr. med. Michael Weidenfeld

ZAHNMEDIZIN
Sieglinde Westphal

APOTHEKEN
Aukamm-, medicum-, Asklepios-
Apotheke, Martin Hofmann,
Sonnen-Apotheke,  
Dr. Detlef Weidemann

Dr. med. Johannes Schröter
Median Rehazentrum Wiesbaden Sonnenberg

 0611 571751
 Johannes.schroeter@median-kliniken.de

 www.median-kliniken.de

Prof. Dr. med. Jörg Bethge & 
Dr. hum. biol. Martha Bethge-Koch
Bewegungsgrade

 0611 880 481 44
 jb@bewegungsgrade.de

 www.bewegungsgrade.de

Prof. Dr. med. Lars Perlick 
Asklepios Paulinen Klinik 

 0611 847 23 01
 www.asklepios.com

In Kooperation mit dem

Gefördert durch die GKV Hessen



Ablauf

Begrüßung
Prof. Dr. med. Franz-Josef Prott

Nicht-operative Therapiemöglichkeiten
Prof. Dr. med. Jörg Bethge & 
Dr. hum. biol. Martha Bethge-Koch

Künstliche Gelenke bei Kniegelenksarthrose - 
was tun, wenn nichts mehr geht? 
Prof. Dr. med. Lars Perlick

Fast-Track Rehabilitation nach Knie-TEP Implantation
Dr. med. Johannes Schröter

Diskussions- und Fragerunde 
mit den Expertinnen und Experten

Moderation:
Prof. Dr. med. Franz-Josef Prott
Praxisverbund Wiesbaden e. V.

Sehr geehrte Damen und Herren,

um die 10.000 Schritte sollte man täglich gehen. Das Knie-
gelenk ist dabei maßgeblich am Bewegungsablauf beteiligt. 
Beschwerden und Schmerzen sollten daher frühzeitig ernst 
genommen und behandelt werden. In der kommenden Veran-
staltung zeigen Expertinnen und Experten Wiesbadens, welche 
Therapieoptionen zur Verfügung stehen und wie und wann der 
Einsatz eines künstlichen Kniegelenks notwendig wird.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Milena Löbcke
Stadträtin und Gesundheitsdezernentin

Das Knie
Das Kniegelenk ist eines der größten und komplexesten Gelenke 
des menschlichen Körpers und maßgeblich an dem Bewegungs-
ablauf des Gehens, Laufens und Springens beteiligt.
 
Es ist aufgrund seiner Anatomie relativ stabil, jedoch anfällig 
für Verletzungen und Verschleißerscheinungen, wie beispiels-
weise Arthrose. Dadurch entstehende Schmerzen führen meist 

Programm
Beginn

17:30 — 19:30 Uhr

Ort

Rathaus Wiesbaden
Schlossplatz 6
Stadtverordnetensitzungssaal, 1. OG

Die verschiedenen Möglichkeiten sowie die anschlie-
ßende Rehabilitation werden in der kommenden 
Verständlichen Medizin von den Expertinnen und 
Experten Wiesbadens vorgestellt.  
Das Gesundheitsamt Wiesbaden und der Praxisverbund 
e. V. freuen sich auf Ihren Besuch!

zu einer deutlichen Bewegungseinschränkung 
und damit verbundenen Problemen im Alltag.
Viele Beschwerden lassen sich nicht-operativ 
lindern. Bei starken Beschwerden kann ein künst-
liches Gelenk eingesetzt werden. 

Milena 
Löbcke

Eintritt 
frei

Beim Besuch der Veranstaltung erhalten Sie einen
Stempel für das Bonusprogramm Ihrer Krankenkasse,
sofern diese Vortragsveranstaltungen berücksichtigt.


